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Der Verein „FC Schalke 04” wurde im Jahr 1904 von ein paar  aus

Schalke als Westfalia Schalke gegründet. Es dauerte jedoch noch bis 1912, dass er in den

regionalen  aufgenommen wurde. Dafür schloss er sich mit einem

Turnverein zusammen, der ebenfalls aus  kam. Im Jahr 1920 trennten

sich die beiden Vereine jedoch wieder und die  Schalke wurde in FC

Schalke umbenannt.

In den Jahren nach 1920 gewann der Verein erstmals die westdeutsche

. Dabei profitierte er von Spielern wie Hans Ballmann, die zuvor in

England gelebt und dort neue  erlernt hatten. Später stieg der Verein

weiter auf und gewann sogar mehrmals die deutsche Meisterschaft. Als 1963 die

 gegründet wurde, war Schalke dabei.

In den Jahren nach 1980 stieg der  mehrmals ab und wieder auf. Er

hatte Geldprobleme und musste befürchten, dass der Deutsche  ihm

die Spielerlaubnis entzog. Doch in den Jahren nach 1990 ging es wieder bergauf. Im Jahr 1997

gewann die  im Finale gegen Inter Mailand den UEFA-Cup, die

heutige Europa League. Bis heute ist das der einzige europäische 

des FC Schalke.

Schalke wurde in der Bundesliga oft nur Zweiter. Am schmerzhaftesten war es im

 2001. Der FC Schalke gewann im letzten Spiel der Saison nach

einem  mit 5:3 gegen Unterhaching. Währenddessen spielte der FC

Bayern gegen den  und lag in der letzten Spielminute mit 0:1 hinten.

Damit wäre der FC Schalke  gewesen. Das Spiel der Schalker wurde

vier Minuten früher abgepfiffen und die  wollten schon die

Meisterschaft feiern. Doch dann erzielte der  im anderen Spiel doch

noch den Ausgleich. Dieses Ereignis ging später als „Vier-Minuten- ” in

die Fußballgeschichte ein.


